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 Vorlage Nr. 14/0148 

Federf. Stadtamt: Zentraler Betriebshof Gladbeck 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Betriebsausschuss/ZBG Betriebsleiter Vollmer Kenntnisnahme 17.03.2014 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Winterdienst 2013/2014 - Erfahrungsbericht 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Der Bericht des ZBG wie auch die diesjährige Wintersaison sind in diesem Jahr kurz und 

knapp ausgefallen. 

 

Immer noch ist der Jahrhundertwinter 2010/2011 allen in Erinnerung. So wurde auch früh-

zeitig mit der Planung und Vorbereitung der Maßnahmen für bevorstehende Schnee- und 

Eiszeiten begonnen. 

Bereits Mitte des Jahres 2013 wurde mit dem Personalrat der Stadt Gladbeck eine Verein-

barung über Regelungen zur Arbeitszeit während der Rufbereitschaft im Winterdienst ge-

troffen. 

Im Sommer schon wurden Schulungen mit allen Winterdienstmitarbeitern und Übungs-

fahrten mit neu anzulernenden Mitarbeitern, um die Streufahrzeuge und Reviere kennen-

zulernen, durchgeführt. Geräte und Fahrzeuge waren rechtzeitig umgerüstet und vorberei-

tet. 

So konnte der ZBG mit Beginn der Winterzeit entspannt auf die kommenden Winterdienst-

einsätze warten. 

 

Aber statt Eis und Schnee verging der Winter mit Temperaturen, die oftmals im zweistelli-

gen Bereich lagen. 

Insgesamt gab es in der Saison 2013/2014 nur sechs Winterdiensteinsätze. Der erste Ein-

satz fand bereits recht spät am 26.11.2013 und der letzte Einsatz am 03.02.2013 statt. 

Eis und Schnee gab es bei allen Einsätzen nicht. Lediglich überfrierende Nässe und leichte 

Glätte machten die Einsätze erforderlich.  
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Die verbrauchte Menge Salz ist kaum messbar. Nach wie vor sind die Salzlager gut gefüllt, 

Salz musste nicht nachbestellt werden. Knapp 5000 l Sole wurden auf Gladbecker Straßen 

aufgebracht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Erfolgswirksame Auswirkungen: 
 
keine           
 
folgende  :  
 
 

Ertrag (€)   Aufwand (€)  

einmalig   Einmalig  

jährlich   jährlich  

 
darin enthalten: 

   
darin enthalten: 

 

Zuschüsse   Personalkosten  

Beiträge Dritter 
 

  Unterhaltungs- und Be-
triebskosten 

 

   Finanzierungskosten  

 
 
Bei Auswirkungen auf den Vermögensplan: 
 
Mittel stehen:  zur Verfügung  nicht zur Verfügung 
 
 

 

 



- 3 - 
 

Beschlussentwurf: 

 

Der Betriebsausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

  

 

 

 

 

        Heinrich Vollmer 

        Betriebsleiter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


